
640 Personen und Ereignisse
aul Nguyen Van Binh bereits anläßlich des Jahrestages der ustand“. Aus dieser Ans&1auung erwüchsen Gerüchte und Un-
Erlangung der Unabhängigkeit Vietnams 2 September ruhe, die viele Gläubige verunsıicherten. Dıiese Befürchtungen
ertafßt Der Erzbischof bekräftigt darin den Grundsatz, da{fß sej1en weder für das and VO!  3 Nutzen noch stiımmten s1ie miıt
Ott dem Menschen 1n der Geschichte begegnet und da{fß » dem Geist des Glaubens überein. Auf dem Hıntergrund der se1ıit
auch WIr vietnamesischen Katholiken Ott 1 Leben unNnserTeS Anfang Maı eutlich erkennbaren politischen Pressionen und
Volkes treften“. Für den Glauben der Christen seien iırdisches der unleugbaren Eınengung der Bewegungsfreiheit der Kırche
un: himmlisches Leben ıcht NL. Alle Katholiken werden vgl H. November 1975 MUu der Hırtenbrief Binhs
aufgerufen, „den Glauben 1n diesen denkwürdigen Tagen der als zweckoptimistischer Versuch einer Loyalitätsversicherung
Geschichte uNnserecs Volkes leben“ Dabei gebe keinen verstanden werden. Wenn MIit keinem Wort dıe gezielten Spal-
Grund, „Nıcht voller Freude alle Werte der Revolution tungsbemühungen, dıe Inhaftierung VO  > Priestern und die
erkennen“. In der bisherigen Gesellschaft sel]en „Geld, Begierde abdingbaren, Jetzt jedoch stark eingeschränkten Freiheiten der
hne Skrupel, Korruption und Ausschweifung diıe Idole dieses Glaubensverkündigung und des Kultes VO'!  3 dem Erzbischof
Jahrhunderts“ SCWESCH. Jetzt das Volk die Menschenrechte erwähnt werden, 1St diese Auslassung eın weıteres siıcheres
wieder e1in, erkenne den Wert und die Bedeutung der Arbeıt dl Indız für die Gängelung und den Druck Am November
und alle bildeten ıne „gerechte, brüderliche Gesell- hatte Erzbischof Van ınh 150 Priester und Ordensleute, die
chaft“ Man musse versuchen, den Wıiıllen Gottes 1n a 1l den die Mehrheit der Pfarreien des Bistums präsentierten, IN-

konkreten Ereignıissen verstehen. Nötıg se1 d1e aglıche Er- mengerufen, sıch einen Vortrag des Sa1goner Repräsentan-
>auch wWenn viele, die VO Erneuerung hören, meınten, ten der Arbeıiterparteı Lao Dong anzuhören, der über die
damırt werde L1UTX eın Schlag die Religion geführt. Zum „Konzeption der Arbeit 1n der südvietnamesischen Ge-
Standort der Kırche erklärt diese se1 „keine Geheimorganı1- sellschaft“ referierte (vgl La Cro1X, 11 Z Nachher disku-
satıon“, sondern 1ne „oftene Gemeinschaft“, d1e alle gerechten tierten die Teilnehmer 1n vier Arbeıitsgruppen die Rolle des

Priesters 1n den Unternehmen, auf dem Lande, 1n den (GGenos-Werte akzeptiert, echter Zusammenarbeit bereit 1St und ıhre
Schwächen eingesteht. Zugleich WwWarntie VOTLT solchen Katho- senschaiten und allgemein 1n der Arbeitswelt. In dieser reıin
liken, die „un dem Einflu{fß ein1ıger vorgeftafßter Ideen“ Me1n- praktischen Frage des Einsatzes auch der Katholiken tür den
ten, die Kırche befinde sıch derzeıt in einem „verzweiıfelten Wiederautbau gab CS kaum Dıvergenzen.
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Am November estarb 1n London der Frz- Der Generalsekretär der Gesamtindischen Ver- Theologen AUS aller Welt ftür die Freilassung
bischof von Westminiıster John Heenan 70) ein1ıgung für Christliche Höhere Erziehung, der des SeIt Maı erneut iınhaftierten südkoreanı-
Heenan WAaTr Von HE Bischof VO  — Jesuıit Mathias, wurde VO'  -} der Regierung schen katholischen Dıchters Kım Chi Ha e1In.
Leeds, VO  - P ] Erzbischof VOoOoNn Liver- 1n Neu Delhı ausersehen, Mitglied der iındı- Dıiıeser hatte 1n eıner Von er japanischen
pool. Der se1t längerem herzkranke Kardinal schen Delegatıon Zur Generalversammlung „Justitia Pax“-Kommuissıon AUS dem Gefäng-
galt 1n Lehrfragen als eın außerst konservatıv der Vereinten Nationen se1n. In trüheren Nnıs herausgeschmuggelten „Erklärung des Ge-
denkender Bischof, iın praktıschen Fragen ber Jahren War diese Auszeichnung bereits eiınhem ıssens“ dıe Unterschiebung protestiert,
eher als Pragmatiker. Heenan War seinerzeıt anderen Jesuiten zuteil geworden. subversive kommunistische Sabotageakte A2US-

Vizepräsıdent der Päpstlichen Kommuissıon für geführt haben, das angebliche Geständnıis
Bevölkerungs- und Familienfragen un stutzte Optimistisch ber das Fortbestehen des hri- als Foltern erprefßt bezeichnet un auf
Ort das Miınderheitsgutachten, das seınen aut dem chinesischen Festland außerte die katastrophalen Zustände 1m Gefängnis
Nıederschlag ın „Humanae vıtae“ tand 1936, sıch Erzbischof Stanıslaus Lo-kuang Von Taı- aufmerksam gemacht. Zu den 60 Theologen,
auf der Ööhe des stalınıstischen Terrors, machte peh autf Ta1ıwan (Nationalchina). Er habe Be- die ihm U: bescheinigen, daß seine „Aktivi-
Heenan eine Incognıto-Reise 1n die 5SOW Jet- we1ıse, daß besonders auf dem Lande noch ten VO! brüderlicher Liebe bestimmt siınd
un10n. regelmäfßig Treften der christlichen Gemeinden und auf seiınem testen qAQristlichen Glauben

basieren“ un ın keiner Weise mMIit kommuni-stattÄinden und nachts geheimen Orten
Auf ihrer Vollversammlung Mıtte Oktober Gottesdienst gefeilert wırd. Gleichzeitig außerte stischer Ideologie 1ın Zusammenhang gebracht
wählte dıe portugiesische Bischotskonterenz seine Überzeugung, daß die Kirche 1m werden könnten, gehören auch dıe deutschen
den Patriarchen VO  — Lissabon, Kardınal An- Untergrund ın China auch viele Jahrzehnte Protessoren Jürgen Moltmann, Johann Baptıst
tONLO Ribeiro, ıhrem Vorsitzenden. Der überleben könne und werde. Metz un: arl Rahner.
Patrıarch löst ın dieser Funktion den Bischof
Manyuyel de Almeide VO:  - AÄAveıro ab In einem In einem Appell die indısche Miınisterpräsı1- Wıe erst jetzt bekannt wurde, haben die Roten
Hırtenbrief AuUuS gleichem Anlafß warnfie die dentin Indiıra Gandhı hat der Generalsekretär Khmer bereits Anfang Maı den AaUS Frankreich
Bischotskonfterenz VO VOT der Getahr des Weltkirchenrates, Philip Potter, die rel- stammenden Benediktiner Jean Badr.  € erschos-
einer totalıtären Gesellschaft. Dies Wal der lassung polıtıscher Häiftlinge und die Wieder- sSCIMH. Er hielt sıch ZU Zeitpunkt der Kapitula-
drıtte Hırtenbriet innerhalb VO! 1er Monaten herstellung des „demokratischen Rechtes des tıon als einzıger der 1n Kambodscha tätıgen
mMIıt derselben Warnung. Volkes“ autf Meinungsfreiheit gefordert. Ins- Benediktiner ıcht ın der Hauptstadt Phnom

besondere verlangte Potter 1n seiınem Brief die Penh auf, sondern arbeitete mıiıt dem
Als Nachfolger des Niederländers Boerma Freilassung des ekannten Oppositionspoliti- Apostolischen Prätekten Tep-Im Sotha Samath
wurde der Liıbanese Edouard Saoume tür ers Jaya Prakash Narayan und anderer, 1n Battam-bang. ber das Schicksal der 1mM
Jahre ZU Generaldirektor der FA der „deren moralische un polıtische Integrität Land verbliebenen katholischen Priester herrscht
Organısation der tür Ernährung un weıter Ungewißheit.bewiesen IS
Landwirtschaft, gewählt. 5Saoume, eın maron1-
tischer Christ, Wl trüher Landwirtschafts- un! In einem Briet den südkoreanischen Prä- Beilagenhinweis: Dieser Ausgabe liegt eın Pro-
Ernährungsminister se1ines Landes. siıdenten Park Chung Hee etizten sıch ber 60 spekt des Elite-Verlages, Essen, hbei.


